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Medieninformation 

Zwickau, 16. Oktober 2023 

NOVEMBERTAGE 2023 
Erinnern, Gedenken und Zusammenkommen in Zwickau 

 

Rund um den schicksalhaften und geschichtsträchtigen Monat November blicken wir zurück in die Historie 
unseres Landes und der Stadt Zwickau. Reichspogromnacht, friedliche Revolution und die (Selbst-) 
Enttarnung des Nationalsozialistischen Untergrundes (NSU) sind Ereignisse, mit denen wir uns 
auseinandersetzen wollen und müssen.  

Oder anders ausgedrückt: Nationalsozialismus und Menschenfeindlichkeit damals wie heute, DDR-Unrecht, 
aber auch der Mut der Menschen, sich dagegen aufzulehnen für Werte, die für nachfolgende Generationen 
inzwischen selbstverständlich sind oder es sein sollten. Wir wollen daher vom 19. Oktober bis  
1. Dezember 2023 bei mehr als 30 Veranstaltungen nicht nur in die Vergangenheit schauen, sondern 
auch das Leben in Gegenwart und Zukunft gestalten. 

Dies tun wir in diesem Jahr wieder mit unterschiedlichen Formaten: Ausstellungen, Konzerte, 
Diskussionsrunden, Schulkino oder Lesungen, überall geht es darum, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, zu lernen und Dinge für die Zukunft mitzunehmen.  

In Zusammenarbeit mit dem Bündnis für Demokratie und Toleranz der Zwickauer Region, der 
Stadtverwaltung Zwickau sowie vielfältigen Partnern der Stadtgesellschaft spannen die Novembertage 
2023 den Bogen von einem antirassistischen Fußballturnier für Kinder und Jugendliche, über Konzerte von 
Pöbel MC und ZSK bis hin zu einer Lesung mit Hendrik Bolz aus seinem Buch „Die Nullerjahre“.  
Mit Dr. Martin Böttger, engagierter Zwickauer Kommunalpolitiker und ehemaliger Leiter des Stasi-
Unterlagen-Archivs Chemnitz, blicken wir zurück auf ein bewegtes Leben.  
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Die Novembertage 2023 beginnen am 19. Oktober mit einem Vortrag zum NSU-Komplex im Projekt 46 
und der Frage, warum es in diesem Jahr am 4. November, dem Jahrestag des Auffliegens der 
rechtsextremen Terrorzelle, eine Demonstration im erzgebirgischen Johanngeorgenstadt geben wird. Eine 
Ausstellung im Projekt 46 macht die Stimmen von Betroffenen des NSU-Terrors ab 26. Oktober hör- und 
sichtbar.  

Der Bürger*innendialog zum NSU-Komplex wird im Rahmen der diesjährigen Novembertage 
fortgeführt. Gemeinsam wollen wir am 15. November schauen, was seit letztem Jahr in Zwickau geschah 
und wie der aktuelle Stand rund um ein Dokumentationszentrum auf Landesebene ist. Auch der Thementag 
„If the kids are united against racism“ des Vereins Roter Baum e.V. steht in diesem Jahr im Zeichen der 
Aufarbeitung des rechten NSU-Terrors – jetzt an mehreren Tagen vom 28. Oktober bis 4. November mit 
Soccer-Turnier, Konzert und Diskussion der Machbarkeitsstudie des RAA Sachsen e.V. 

Das Gedenken an geschichtsträchtigen Orten der Stadt Zwickau wird ebenfalls nicht fehlen:  
Am 4. November ist eine Gedenkveranstaltung an den Gedenkbäumen am Schwanenteich geplant, 
organisiert von Akteuren der Zwickauer Zivilgesellschaft. Am Marienplatz ist in der Zeit von 11 bis 16 Uhr 
unter der Überschrift „The Arriver – Diese Stadt ist nicht… Teil II“ eine Kunstperformance geplant. Am 
Abend dieses Tages liest das Theater Plauen-Zwickau „Gegen das Schweigen“ an – mit einer 
musikalischen Lesung nach Literaturnobelpreisträgerin Elfriede Jelinek werden Theatermacher*innen im 
Gewandhaus Zwickau der Sprachlosigkeit zur Rede verhelfen.  

Auch an die Pogromnacht am 9. November 1938 wird selbstverständlich erinnert: Mit einer 
Kranzniederlegung auf dem Jüdischen Friedhof und am Georgenplatz, an dem sich einst das 
Polizeipräsidium befand. Im Anschluss putzen engagierte Bürgerinnen und Bürger die Stolpersteine auf 
Zwickaus Straßen. 

Bei einem Schulkino am 15. November im Astoria Filmpalast nähern wir uns dem Leben jüdischer 
Menschen im Ausnahmezustand während der Zeit des Nationalsozialismus: „Die Unsichtbaren – Wir wollen 
leben“ erzählt eindrücklich, wie sich junge Jüdinnen und Juden trotz der ständigen Gefahr für Leib und 
Leben organisierten. Dieser Film zeigt, dass es auch im größten Terror Menschen gibt, die sich für ihre 
Mitmenschen einsetzen und sich gegen Totalitarismus und Diktatur wehren. Auch das Mondstaubtheater 
Zwickau beschäftigt sich in einem Theaterstück der etwas anderen Art mit diesem Thema – und gedenkt 
dafür am 26. November der Jubiläen der Liebe und des Hasses.  

Bei einer Lesung in der Fußballfan-Kneipe „Alois“ am Neumarkt begeben wir uns am 7. November 
gemeinsam mit der Schauspielerin Elisa Ueberschär – von 2013 bis 2015 Ensemblemitglied des Theaters 
Plauen-Zwickau – auf Spurensuche: Wie viel „DDR-Mentalität“ steckt eigentlich heute noch in der 
Wendegeneration? Sie verknüpft die Worte der DDR-Autorin Brigitte Reimann und deren unvollendeten 
Roman „Franziska Linkerhand“ mit persönlichen Gedanken und schlägt so die Brücke ins Heute.  

Zudem beteiligt sich das Theater Plauen-Zwickau mit zwei Vorstellungen: Nach dem Roman „Über 
Menschen“ von Juli Zeh wird das Publikum in ein kleines brandenburgisches Dorf entführt, in dem nichts so 
ist wie es auf den ersten Blick scheint – am allerwenigsten der Dorf-Nazi. Erstmals ist auch das Robert-
Schumann-Haus Zwickau mit einer Veranstaltung bei den Novembertagen dabei. In Gedenken an zwei 
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hingerichtete Revolutionäre des Jahres 1848 spielt Thomas Synofzik bei einem Mittagskonzert am  
9. November Werke von Alfred Julius Becher, dazu werden Auszüge aus Briefen Robert Blums gelesen. 

Zeitzeugengespräche, Diskussionsrunden zum Ukraine-Krieg oder zum aktuellen 
Demonstrationsgeschehen sowie ein Workshop der Volkshochschule Zwickau, in dem man lernt mit 
Stammtischparolen umzugehen, ergänzen das diesjährige Programm der Novembertage. Neben 
Veranstaltungen in der Stadt Zwickau stehen auch Veranstaltungen in Lichtenstein und Werdau auf dem 
Programm. 

Ihren Abschluss finden die Novembertage 2023 am 1. Dezember mit einem Konzert von ZSK im Alten 
Gasometer. 

Die Novembertage 2023 werden unterstützt vom Landkreis Zwickau, der Stadt Zwickau, des 
Landesprogramms Weltoffenes Sachsen, des Bundesprogramms Demokratie Leben! und vielen weiteren 
Partnern. 

Das vollständige Programm finden Sie  
unter www.wir-gemeinsam-zwickau.de 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Matthias Bley  

Telefon: 0375-277 21 17 

E-Mail: matthias.bley@alter-gasometer.de oder demokratie@alter-gasometer.de  

Auf www.alter-gasomter.de stellen wir Texte, Fotos und Logos für die Verwendung in Offline- und Online-Medien zur 

Verfügung. Für weitere Informationen wenden Sie sich an die Geschäftsleitung.  

Für von uns verwendete Texte und Bilder liegt das Copyright bei uns oder wir haben die ausdrückliche Zustimmung des 

Copyright-Inhabers oder dieser war trotz aller Bemühungen nicht auffindbar. Berechtigten Copyrightansprüchen werden wir 

sofort entsprechen. 
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